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„Eine solche rechtliche Konstruktion beruht auf der grund­
legenden Prämisse, dass jeder Mitgliedstaat mit allen anderen 

Mitgliedstaaten eine Reihe gemeinsamer Werte teilt – und 
anerkennt, dass sie sie mit ihm teilen –, auf die sich, wie es in 

Art. 2 EUV heißt, die Union gründet. Diese Prämisse impliziert und 
rechtfertigt die Existenz gegenseitigen Vertrauens zwischen den 

Mitgliedstaaten bei der Anerkennung dieser Werte und damit bei 
der Beachtung des Unionsrechts, mit dem sie umgesetzt werden“.

� EuGH, Gutachten 2/13, ECLI:EU:C:2014:2454, Rn. 168
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Vorwort

Die Schrift ist aus meiner Antrittsvorlesung entstanden, die 
ich an am 25. November 2016 an der Bucerius Law School 
gehalten habe. Der Präsidentin der Law School, Frau Pro-
fessor Dr. Dr. h.c. mult. Katharina Boele-Woelki, bin ich für 
die Anregung und den Kollegen an der Law School für die 
freundliche Aufnahme dankbar. In meinem (reifen) Alter 
dem alten akademischen Brauch der „Antrittsvorlesung“ 
gefolgt zu sein, hat mir Gelegenheit gegeben, ein grund-
sätzliches Thema zu wählen, das sich für die Zukunft der 
Europäischen Union als schicksalhaft erweisen kann: Sollte 
es nämlich der Union nicht gelingen, die richtige Balance 
zwischen den für jedes Gemeinwesen elementaren Grundsät-
zen von Demokratie und Rechtsstaat zu finden, dann steht zu 
befürchten, dass die Auflösungserscheinungen sich mehren, 
im Vergleich zu den nicht gerade wenigen Krisensymptomen 
der letzten Jahre viel schwerere Auswirkungen entfalten und 
die Union letztlich unattraktiv erscheinen lassen. Deshalb 
halte ich es für besonders wichtig, auf das akut gewordene 
Problem aufmerksam zu machen und wenn möglich auch 
Lösungen aufzuzeigen. 

An einer Einrichtung der Forschung und Lehre wie der Bu-
cerius Law School wieder mitzuwirken, gestattet mir, Fragen 
anzusprechen, die ich während meiner langen Zeit am Lu-
xemburger Gerichtshof nicht behandeln durfte. Eine gewisse 
Vorsicht, die auch heute noch geboten ist, erklärt hoffentlich, 
dass nicht zu jedem Punkt mit aller Konsequenz Stellung ge-
nommen wird. Anders als es möglicherweise in Deutschland 
der Fall ist, wo noch amtierende – und dann logischerweise 
noch stärker ehemalige – Höchstrichter aktuelle Rechtsfra-
gen regelmäßig und recht freimütig kommentieren, legen 
die Mitglieder des Europäischen Gerichtshofs eine größere 
Selbstbeschränkung an den Tag.

Vorwort
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Die vorliegende Studie versteht sich als ein Problemaufriss. 
So wird enttäuscht sein, wer einen grundsätzlichen Beitrag 
zur Demokratietheorie oder zum Rechtsstaatsprinzip erwar-
tet oder glaubt, dass erst über diese Begriffe Einigkeit beste-
hen muss, ehe man sich vornimmt, ihr Verhältnis zueinander 
aus der Sicht der Europäischen Union zu untersuchen.

Das Manuskript haben Axel Kämmerer und mein früherer 
Kabinettchef am EuGH Dieter Kraus kritisch gelesen. Dafür 
gebührt ihnen mein aufrichtiger Dank.

Thessaloniki und Hamburg, im Herbst 2017
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